
Anlage 4 zur Vorlage Nr. 2019/3261 

 
 

Straßenreinigung der Solinger Straße, Elbe- und Masurenstraße 

Beschluss der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I vom 04.02.2019 

 

Als Antragsteller in obiger Sache erlauben wir uns Ihnen zu den Kostenermittlungen der TBL 

für die Straßenreinigung, - aus BK-Nr2019/ (ö) 2701 folgende Hinweise zu geben. 

Die Kostenaufstellung enthält keine Streckenlängen der zu reinigenden Straßen und 

Fahrradwege bzw. Fußgängerwege. 

Nach der uns vorliegenden Straßenkarte der Stadt Leverkusen ergeben sich folgende 

Längen: 

Straßen: 

1. Solinger Straße ab Einmündung Am Vogelsang bis Elbe- Oderstraße, linke u. rechte 

Seite ca. 1300 m 

2. Elbestraße, linke und rechte  

Seite ca. 800 m 

3. Masurenstraße linke und rechte  

Seite ca. 700 m 

Gesamtlänge der zu reinigenden Straßen = 2800 m 

 

Fahrrad- und Fußwege: 

1. Solinger Straße ab Einmündung Am Vogelsang bis Elbe- Oderstraße, linke u. rechte 

Seite ca. 1300 m 

2. Elbestraße, linke und rechte  

Seite ca. 800 m 

4. Masurenstraße linke  

Seite ca. 350 m 

Gesamtlänge der zu reinigenden Fahrrad- und Fußgängerwege = 2450 m 

 

Bei der Straßenreinigung beträgt somit die Jahresgebühr bei wöchentlicher Reinigung 

bei einem Hebesatz von 2,42 Euro und der Straßenlänge von 2800 m = 6776 Euro. 

Dabei sind in Abzug zu bringen die anliegenden Grundstückseigentümer an allen 

Straßen, die zur Abgabe herangezogen werden müssen. 

Weiter in Abzug von der dann profitierenden Straßen-NRW, der dann die zweimalige 

Reinigung pro Jahr erspart bleibt. 

Für die Rad- und Fußwege reicht unseres Erachtens eine 3-monatliche Reinigung aus, 

sodass die Jahreskosten dafür 600 Euro betragen würden. 

Berücksichtigt man, dass durch die Heranziehung der jetzt „freien“ 

Grundstückseigentümer auch Einnahmen erzielt werden, so ist u. E. mit einer 

Gesamtsumme zu rechnen, die unter 6500 Euro jährlich liegen könnte. 

 

Leverkusen, 14.08.19 


